

Anzahl Spieler:

ab 2 Persone
Alterslimit:


ab 18ni

Unterhaltigsfaktor:
+++
	Spielzuebehör

1 Chrummä

1 Kirsch (min. 2 cl)

1 Chrüter (min. 2 cl) 
1 Stange Bier

2 Bierdeckel

1 Würfel
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s’Ziel

Wer zum richtige Zitpunkt die richtig Zahl würfled, hed gwunnä (oder verlorä?)

d’Ufstellig
I de Mitti vom Tisch stellt mer d’Stange ane, leid en Bierdeckel druf, denn de Chrüter ufe Bierdeckel, denn nomal en Bierdeckel druf, denn de Kirsch und z’oberscht druf leid mer e Chrummä.
S’Spiel

Es sitzid all um ei Tisch ume. De oder die Ältischt fahd a mit Würfle. Es gahd a de Ohrfiige nah.
Wichtig: Jede würfled einisch und denn chunnt de nächscht dra.
- Zerscht gahts drum, es 1 zha. De wo s’1 würfled, überchunnt de
  Chrummä. De muess sofort azünd wärde. Sobald dass er rücht, döff de
  nächscht wiiterwürfle

- Denn gahts ums 2. De wo s’2 würfled, muess de Kirsch suffe. Erscht

  wenn de letschti Tropfä usem Glas trunkä isch, isch de nächscht

  mit Würfle dra.

- Denn gahts ums 3. De wo s’3 würfled, „lüpft“ de Bierdeckel ab.
  (Sonderregle für Bierdeckel wiiter undä).

- Denn gahts ums 4i. Hie gilt s’gliche wie bim 2, nur dass es ebe Chrüter

  isch, wo muess trunke wärde.
- S’5i isch denn au wieder en Bierdeckel, zum „Ablüpfä“.
- Denn gahts ums 6i. De Höhepunkt vom ganze Türmli. Es 6i bedütet

  nämmli, de Schneller isch de Gschwinder: d.h. de wo s’6i gwürfeld hed,

  muess so schnell wie möglich d’Stange trinke. De wo rächts vo ihm sitzt,
  muess jetzt so schnell wie möglich nomal es 6i würfle. Er dörf aber erscht

  afa würfle, wenn de afahd mit Trinke. (siehe Sonderregle für voreiligi

  Würfler)

  De Schneller vo beidne hed gwunnä, de Verlürer zahlt das gspillte Türmli

  und bschtellt grad s’nächschte.
Sonderregle Bierdeckel

De Bierdeckel isch en Joker. Würfled mer en Bierdeckel wäg, bim 3 oder 5i, chammer wähle, öb mer für de Rescht vom Türmli wett ussetze. Es isch allerdings sehr verpönt, wemmer de wirklich ufhört.
Sonderregle für voreiligi Würfler

Wer es 1 hed, muess rauche, wer es 2, es 4i oder es 6i würfled, muess trinke.

Wer nid mag warte, bis de Chrummi azünd isch, und vorhär würfled, muess er de Chrummi sälber rauche.

Bim 2 und 4i sött mer warte mit wiiterwürfle, bis s’Glas ganz leer ustrunke isch, susch muess es de nächscht trinke.

Bim 6i muess ja de nächschti so schnell wie möglich au es 6i würflä, damit er nid verlürt. Aber er dörf erscht afah mit Würfle, wenn de ander afahd trinke. Suscht muess er denn grad sälber afa trinke und die nächscht Person i de Rundi würfled denn ums 6i.

Grundsätzlichs

Alli wo a dem Tisch sitzed, wo es Türmli ufbuut wird, müend mitmache.

Es döfed sich au no Lüt zum Tisch dezuesetze, was für Nüümitglieder vo de Schränzer obligatorisch isch.

( Zu Risike und Nebewirkige chönd d’Schränzer persönlich befragt werde. Mier lehnid aber jeglichi Art vo Mitschuld und Haftig ab.
Mier wünschid allne vill Spass bim Türmlä…
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